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Hinweis: Dieses Detail ist ein allgemeiner, unverbindlicher Planungsvorschlag, welcher die Ausführung nur schematisch darstellt. Anwendbarkeit und Vollständigkeit sind von
Kunden/Planer/Verarbeiter beim jeweiligen Bauvorhaben eigenverantwortlich zu prüfen. Angrenzende Bauteile sind nur schematisch dargestellt. Alle Vorgaben und
Annahmen sind auf die örtlichen Gegebenheiten anzupassen bzw. abzustimmen. Die jeweiligen technischen Vorgaben in den Merkblättern, Verarbeitungsrichtlinien und
Systemzulassungen sind zu beachten. Im übrigen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen. Sto AG, Südstrasse 14, CH-8172 Niederglatt
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Laibung (Horizontalschnitt): Anschluss an ein fassadenbündiges Fenster
mit Dehnfugenband

Bekleidung mit harten BelägenWärmedämm-Verbundsystem

Hinweis: Die Planungshinweise für
den Anschluss des WDVS an
fassadenbündige und vorgesetzte
Fenster beachten und umsetzen.

Hinweis: Luftdichtheit und
Befestigung der Fenster gemäss
Angaben des Fensterherstellers.

Fertige Fugenbreite zwischen
Metallrahmen und WDVS min. 15
mm. Hohlraum mit Mineralwolle
vollständig dämmen.

Fenster

Sto-Fugendichtband Lento
Die Klebefläche des Dehnfugenbandes
auf den bewehrten Unterputz kleben.
Sto-Gewebewinkel Standard

Sto-Glasfasergewebe G (7 x 8 mm)

Sto-Einbettungsmasse

Sto-Fassadendämmplatte

Sto-Dämmplattenkleber

Sto-Fugenmörtel gemäss Technischem
Merkblatt
Sto-Kleber gemäss Technischem
Merkblatt

Keramische Bekleidung im
Floating-Buttering-Verfahren
verkleben

Sto-Thermodübel II UEZ 8/60

Bewusst bauen.


